
Während die Pfarrer unfolgsam werden, die Bischöfe 
nicht, der Papst predigt, die Katholiken austreten 

und die anderen auch beschäftigt sind, vereinsamen die 
armen Dreifaltigkeiten, Herrgötter, Heiligen Familien und 
Madonnen, Dornenkronen, Lendentücher, Heiligen Her-
zen, Rosenkränze und Nothelfer, Augen Gottes, Heiligen 
Geister und sonstigen Heiligen, die Unbefleckten Emp-
fängnisse, Engel, Teufel, Himmel und Höllen. Kurz gesagt, 
alles steht irgendwo herum, wird nicht gebraucht und kei-
ner kümmert sich darum. 

Thomas Parth ist – oft gemeinsam mit Helga Parth – 
deshalb durch das Land gefahren, hat alles durchgeschaut 
und fotografiert, geordnet und leicht verständlich be-
schriftet, in ein vorzügliches Erbauungsbuch verpackt und 
so dem ganzen herumstehenden heiligen Inventar wieder 
Sinn und Perspektive gegeben.

Das Buch erscheint Mitte November. Die Präsentation 
ist am 22. November um 19.00 Uhr im aut in Innsbruck. Der 
Chor Cantomania unter Leitung von Ingrid Czaika berei-
chert die katholischlastige Präsentation mit Chorälen des 
lutherischen Bach und Frajo Köhle singt ein eigens kom-
poniertes Lied.

Gott sieht alles. 
Im heiligen Land Tirol. 
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